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Von links nach rechts: Niklas „Eagle“ Adler, Maximilian „Anto“ Antony 
(Vize-Spielführer), Tillmann Antony, Konstantin Baier, Philipp „Calamari“ 
Dennerl, Stephan „Eschi“ Eschlberger, Lukas  „Lucho“ Fernandes, 
Christian „Francis“ Franz, Domenico  „Menco“ Gargano. 



Fotos: Elfriede Haslauer. Von links nach rechts: Maximilian Haas, Simon 
Haslauer, Michael „Hubi“ Hubrig, Jakob „Gigi“ Kandler, Maximilian 
„Kraxe“ Kraxenberger, Herschel Krustowski, Dennis „Dirty“ Künast 
(Spielertrainer), Daniel „Locho“ Loichinger, Hannes „Hans“ Maier. 



Fotos: Elfriede Haslauer. Von links nach rechts: Maximilian Maier 
(Spielertrainer), Erich Maruschke, Paul „Legende“ Mühlbauer, Matthias 
„P.“ Petrat, Michael „Peti“ Petrat, Colin Poguntke, Benedikt Priller, 
Christoph „CR17“ Reitinger, Tobias „Köder“ Sager. 



 

Fotos: Elfriede Haslauer. Von links nach rechts: Adam Sandl, Kevin 
Schmerbeck, Valentin „Vale“ Schmid, Cedric Sneer, Roberto „RS9“ 
Soffietti, Bastian Sondershaus, Andreas Stangl, Fabian Stangl 
(Spielführer), Niklas „Nick“ Volke. 



 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos: Elfriede Haslauer. Von links nach rechts: Sandro „Savo“ Volke, 
Fritz „The Cat“ Wagner, Lukas „Luke“ Wehnsen, Julian „Tschul“ Weigl, 
Kilian Zellner. 

Fotos: Elfriede Haslauer. Meist inaktiv/AH: Von links nach rechts: Simon 
„Assi“ Assmann, Christoph „Krone“ Kronthaler, Andreas Pittl, Daniel 
Wagensoner, Luca Zehntner. 



Duell der Kreisliga-Aufsteiger 
 

 
Foto: Elfriede Haslauer. Bastian Sondershaus  hat in filigraner Tischlerarbeit 
je fünf Smaragde in die Lieblings-Brotzeitteller der TSV eingesetzt. Durch den 
Wertzuwachs können die beiden Schalen nicht mehr im Küchenregal von 
Markus Poisl  aufbewahrt werden, sondern sind jetzt hinter die Vitrine des 
Vereinsmuseums des TSV Tiefenbach gewandert.  
 
Ein extrem wichtiges Spiel steht dem TSV Tiefenbach am 25.09.2021 ins 
Haus. Der FSV Sandharlanden  (Ortsteil der Stadt Abensberg im Landkreis 
Kehlheim)- letztjähriger Meister der Kreisklasse Kehlheim- fordert die Grün-
Weißen zum Duell der Aufsteiger. 
Der Blick auf die bisherigen Resultate (und weniger auf die Tabelle) rückt den 
heutigen Gegner besser ins Licht. Mit einem einzigen Zähler (1:1 gegen den 
SC Buch) ist seine bisherige Punktausbeute mager und mit 23 Gegentreffern 
in neun Spielern seine Defensive sogar noch löchriger als die der 
Tiefenbacher (satte 22 Gegentore). Dennoch wurden die Spiele allesamt 
knapp und meist mit nur einem Tor Unterschied verloren. 
Mit Dennis Steinhöfer  und Tobias Hägele  kann der heutige Gegner  auf zwei 
seiner besten und torgefährlichsten Offensivleute zurückgreifen, die ihm in 
den ersten Begegnungen nicht zur Verfügung standen. Die Künast/Maier-
Truppe wird den Gegner also keinesfalls unterschätzen und alles dafür geben, 
mit einer konzentrierten und kämpferischen Leistung drei Punkte einzufahren 
und den Fans eine Wiedergutmachung für die beiden letzten (in den Sand 
gesetzten) Heimspiele zu verschaffen. 



Nach dem „Coup“ in der Ettenkofener „Gruam“ vom vergangenen 
Wochenende dürften unsere Buam auch wieder das nötige Selbstvertrauen 
haben, um aus einer stabilen und konsequenten Defensive heraus, das Spiel 
für sich zu entscheiden. 
Team Paris muss seit KW37 auf Valentin Schmid , der sich bis Frühjahr 2022 
dem FC Nottingham Forst FC/ England anschließen wird, sowie weiterhin auf 
die noch verletzten/erkrankten Spieler Domenico Gargano, Sandro Volke, 
Fabian Stangl und Maximilian Kraxenberger verzichten. 
Die Rückkehr von Lukas Fernandes  nach fast überstandener Handverletzung 
ins Tor des TSV ist absehbar und unter Umständen heute schon der Fall. 
 
Bei Team Bologna macht sich das genesungsbedingte Fehlen von 
Unterschiedsspieler Christoph Reitinger  (CR17) weiterhin bemerkbar. Mit 
Niklas Adler  (Studium/Praktikum in Hannover) und dem verletzten 
Maximilian Haas  sowie dem derzeit inaktiven Philipp Dennerl  (berufliche 
Weiterbildung) fehlen drei weitere Tiefenbacher. 

 
Foto: Lucho Fernandes. Die schönen Petrat-Schwestern Michaela  und 
Martha  (zentral im Bild) zeigen es mit der Rechten an: Drei Punkte sollen es 
auch wieder gegen den FSV Sandharlanden sein. 



 
Foto: Unbekannt. Roberto Soffietti  wird das Kind schon schaukeln. Mit 6 
Treffern aus 9 Partien ist er Tiefenbachs bester Torschütze und war zuletzt 
Symbolträger des 3-Punkte-Erfolgs in Ettenkofen. Nach zwei vergebenen 
Großchancen ließ er nicht locker und drehte nach Vorarbeit der Kreativposten 
Matthias Petrat,  Michael Hubrig  und Maximilian Maier  das Spiel innerhalb 
von 25 Minuten. 
 

„Bräsls Tagebuch“  

 

Markus „Bräsl“ Poisl - die Seele des (Fußball-)Vereins fasst 
die Begegnungen der ersten und zweiten Mannschaft an 
jedem Spielwochenende auf FuPa zusammen. Seit der letzten 
Ausgabe wurden bereits neun Punktspiele in der neuen 
Spielrunde ausgetragen, was in den nachfolgenden 
Tagebucheinträgen nachgelesen werden kann. 
 
1. Spieltag: „ Tiefenbach feiert gelungene Kreisligapremiere/ Bolo gna 
holt verdienten Punkt zum Auftakt 
 
Bericht erste Mannschaft: 
Weit über 20 Jahre ist es her als der TSV Tiefenbach zuletzt in der Kreisliga 
kickte. Am Sonntag den 25. Juli 2021 war es wieder soweit. Als Gast 
präsentierte sich der TSV Neustadt a. d. Donau den zahlreichen Tiefenbacher 
Fans. Von Beginn an war der Heimmannschaft die Nervosität und 
Unsicherheit anzumerken, denn Neustadt hatte mehr vom Spiel und war 
zumindest die ersten 20 Minuten die tonangebende Mannschaft. Die Gäste 
pressten früh und brachten den Abwehrverbund der Tiefenbacher ein ums 



andere Mal in arge Bedrängnis. Doch die Gastgeber hielten dem 
Anfangsdruck stand und konnten in der 24. Min. nach toller Vorarbeit des 
bärenstarken Stephan Eschlberger  durch Spielertrainer Dennis Künast  
überraschend mit 1:0 in Führung gehen. Zu diesem Zeitpunkt stellte der 
Treffer den Spielverlauf auf den Kopf, denn die Gäste waren voll im Spiel und 
hätten durchaus in Front gehen können. Dem Aufsteiger jedoch spielte dieses 
Ergebnis voll in die Karten und sie legten nun einige Gänge zu und 
übernahmen mehr und mehr die Kontrolle über Spiel und Gegner. Neustadt 
zeigte sich durchaus geschockt und fand auch nach der Pause nicht mehr 
richtig zurück ins Spiel. Der Kreisklassenmeister hatte nun jede Scheu 
abgelegt und verlagerte das Spiel immer tiefer in die Hälfte des Gegners und 
wollte die Vorentscheidung. Doch die Fans mussten sich gedulden - in der 89. 
Minute wechselte sich Maximilian Maier  für den ausgepowerten Andreas 
Stangl  ein - und mit dem ersten Ballkontakt nagelte er eine Flanke von 
Dennis Künast  volley ins Netz der Gäste - ein Traumtor und die 
Entscheidung in diesem Spiel. Mit dem Schlusspfiff war es erneut Maximilian 
Maier , der eine mustergültige Vorlage von Roberto Soffietti  zum 3:0 
Endstand nutzte und den Premierensieg unter Dach und Fach brachte. Beim 
Gastgeber ragte vor allem die Defensive um Neuzugang Kilian Zellner , 
Matthias Petrat , Maximilian Antony , Stephan Eschlberger  und "Capitano" 
Fabian Stangl  heraus, an der jeder Offensivversuch der Gäste scheiterte. 
 
Bericht zweite Mannschaft: 
Zur Premiere in einer neuen Liga begrüßte der TSV Tiefenbach die Gäste aus 
Neustadt und wollte natürlich mit einem Heimdreier starten. Es begann auch 
gut für die Mannen um den neuen Kapitän Niklas Adler , die bereits in der 
neunten Minute durch Torjäger Paul Mühlbauer  nach starker Vorarbeit von 
Niklas Volke  in Führung gingen und zu Beginn leichte Feldvorteile hatten. 
Doch bereits in der 19. Min. schaffte der Gast den 1:1 Ausgleich. Bei 
schwülwarmen Temperaturen entwickelte sich ein ansehnliches Spiel bei dem 
beide Mannschaften Chancen auf den Sieg hatten diese jedoch nicht nutzen 
konnten. Weder Konstantin Baier  noch Paul Mühlbauer  konnten ihre 
Gelegenheiten nutzen und so endete die Partie leistungsgerecht mit einem 
Remis. Schiedsrichter Manuel Beischl  hatte die Partie jederzeit im Griff 
konnte sich jedoch auch bei der fairen Spielweise der Teams bedanken die 
ihm die Sache nicht unnötig erschwerten. 
 
2. Spieltag: „Tiefenbach gewinnt Derby und erobert Platz 1/ Tiefenbach II 
vergeigt Derby in Buch“ 



 
Bericht erste Mannschaft: 
Nach dem Heimsieg über Neustadt stand für die Künast/Maier-Truppe nun 
das Kreisligaderby gegen den Nachbarn aus Buch a. Erlbach auf dem 
Programm. Die Erlbachtaler standen schon am zweiten Spieltag nach ihrer 
Auftaktpleite unter Druck und wollten ihr Heimspiel natürlich gewinnen. Doch 
die Gäste waren von Beginn an hellwach und ließen den Gastgebern keinen 
Raum um ihr Spiel zu gestalten und Felix Reischl  hatte mit Simon Haslauer  
einen ebenbürtigen und körperlich präsenten Gegenspieler, der ihm keinen 
Zentimeter Platz gab. So war Buch nur durch Standards gefährlich, die 
Tiefenbach jedoch konzentriert verteidigen konnte. Mitten in einer guten 
Phase des SC Buch fiel dann etwas überraschend das 1:0 für den TSV nach 
23. Minute, als sich Maximilian Antony  ein Herz fasste und aus 30 m seine 
Farben in Front schoss. Der Ball war noch leicht abgefälscht und somit für den 
Keeper unerreichbar. Mit dieser Führung im Rücken taten sich die Gäste nun 
leichter Spiel und Gegner zu kontrollieren und hatten den Gastgeber, bis auf 
eine Riesenchance, die Maximilian Antony  mit beherzter Grätsche 
entschärfte, weitestgehend im Griff und man konnte eine nicht unverdiente 
Führung in die Pause nehmen. Mit Wiederanpfiff dann die beste Phase der 
Heimmannschaft die mit viel Elan auf den Ausgleich drängte. Doch der TSV 
und seine Defensive war an diesem Tag erneut nicht zu bezwingen und wenn 
ein Angriff doch durchkam war ein glänzend aufgelegter Torwart Lukas  
Fernandes  zur Stelle und rettete den Gästen weiter die knappe Führung. Mit 
einem Konter über den eingewechselten Dennis Künast , der den völlig 
ungedeckten Roberto Soffietti  im Strafraum anspielte, zerstörte der Gast die 
Hoffnungen des SC Buch auf einen Punktgewinn, denn der Torjäger des TSV 
ließ sich diese Chance nicht nehmen und vollstreckte zum 2:0. Dabei blieb es 
dann auch bis zum Schlusspfiff des souverän leitenden Schiedsrichters 
Alfons Wenninger , denn das Heimteam hatte nichts mehr entgegen zu 
setzen und die Grün-Weißen bejubelten ihre zeitweilige Tabellenführung. 
 
Bericht zweite Mannschaft: 
Nach einer durchaus ansprechenden Leistung zum Auftakt gegen Neustadt 
wollten die Grün-Weißen natürlich im Derby nachlegen, um in die 
Spitzengruppe vorzudringen. Trotz einiger guter Ansätze hinkte man im Spiel 
gegen die gut aufgelegte Bucher Reserve den eigenen Ansprüchen hinterher. 
Viel zu umständlich im Spielaufbau und mit vielen Abspielfehlern machte der 
TSV den Gastgeber in der ersten Hälfte stark. Dem 1:0 für Buch ging jedoch 
eine Abseitsstellung voraus, doch die Pfeife des Schiedsrichters Martin 



Kubath  blieb stumm -leider nicht die einzige Fehlentscheidung des 
Unparteiischen. In der zweiten Halbzeit stellte Tiefenbach um und Daniel 
Loichinger  stürmte nun mit, um irgendwie zumindest den Ausgleich zu 
erzielen. Tiefenbach war nun etwas besser im Spiel, doch die großen 
Chancen hatte der Gastgeber. Pfosten und Torwart Jakob Kandler  retteten 
zunächst noch doch bei einem Traumtor aus 40 Meter war dann das 2:0 für 
Buch fällig. Team "Bologna" versuchte nun alles und griff beherzt an doch 
mehr als das 2:1 durch Daniel Loichinger  nach Vorarbeit von Valentin 
Schmid  war leider an diesem Tag nicht drin. 
 
3. Spieltag: „ Tiefenbach ohne Chance gegen Leibersdorf/ Bologna 
bezwingt Leibersdorf mit 4:3 “  
 
Bericht erste Mannschaft: 
Nach den beiden Auftaktsiegen gegen Neustadt und im Derby gegen Buch 
wurde der TSV Tiefenbach überraschend als Tabellenführer der Kreisliga 
geführt. Mit dem Gast aus Leibersdorf präsentierte sich formal daher der 
Tabellenletzte den Anhängern beider Lager. Die Grün-Weißen wollten 
natürlich ihre imposante Heimserie (seit 2. August 2018 keine Niederlage) 
weiter ausbauen und sich vor allem auf das kommende schwere Programm 
ein Punktepolster erarbeiten. Doch daraus wurde diesmal nichts, denn 
Leibersdorf war von Beginn an die Mannschaft, die den Sieg am meisten 
wollte und dafür auch alles tat. Tiefenbach war nur am Reagieren und konnte 
sich schon in den ersten 20 Minuten bei Torwart Lukas Fernandes  bedanken, 
dass man nicht schon früh ins Hintertreffen geriet. In der 28. Min konnte 
jedoch auch der Keeper der Gastgeber den Einschlag nicht mehr verhindern 
und Leibersdorf ging hochverdient in Führung. Bei dieser Aktion verletzte sich 
der Torwart auch noch und musste durch Jakob Kandler  ersetzt werden. Bei 
Tiefenbach lief so gut wie nichts zusammen: Passwege, Abstände, 
Laufbereitschaft... an diesem Tag leider völlig desolat und Leibersdorf 
erkannte dies natürlich und drängte auf das 2:0. In der 35. Min sorgte dann 
Simon Haslauer durch ein unglückliches Eigentor für den Treffer, der schon 
zuvor in der Luft lag. Einziges Lebenszeichen des TSV war ein Lupfer von 
Maximilian Maier , der das Spiel vielleicht noch hätte drehen können, jedoch 
knapp am Tor vorbeiging. In der 2. Halbzeit unter der sicheren Leitung des 
Schiedsrichters Matthias Prantl  versuchte Tiefenbach nochmal alles, aber 
ohne Genauigkeit und Fortune. Leibersdorf lauerte auf seine Konterchancen 
und konnte das Ergebnis noch auf 4:0 hochschrauben und dies völlig verdient, 
denn der Aufsteiger hatte an diesem Tag einen kollektiven Blackout. 



 
Bericht zweite Mannschaft: 
Nach einem durchwachsenem Start in die Saison mit einem Remis und einer 
knappen Niederlage in Buch war das Team um die Coaches Haas/Antony 
gefordert endlich dreifach zu Punkten um nicht ans Tabellenende zu rutschen. 
Und die Gastgeber legten los wie die Feuerwehr und spielten den Gast 
förmlich an die Wand. Nach Toren von „Knipser“ Paul Mühlbauer  (2x) und 
Coach Maximilian Haas  lag man zur Pause bereits sicher mit 3:0 in Führung 
und dies war für Leibersdorf sogar noch schmeichelhaft. So will man Team 
Bologna sehen - eine tolle erste Hälfte; doch leider war man sich seiner Sache 
wohl zu sicher, denn nach der Pause riss der Faden nahezu komplett und 
auch der beidseitig fehlerhaft entscheidende SR Günther Beischl  trug seinen 
Teil dazu bei. Zuerst ein Elfmeterpfiff für Leibersdorf bei dem beide 
Mannschaften ungläubig schauten wo denn der Referee diese Entscheidung 
hernahm. Die Gäste nahmen das Geschenk dankbar an und es stand 1:3. Die 
starke Vorstellung in der ersten Halbzeit war vergessen, denn Tiefenbach 
pennte einfach von Minute 46 bis 70 und Leibersdorf nutzte diese 
Schwächephase eiskalt aus und glich nach Treffern in der 58. und 68. Min 
sogar aus. Tiefenbach sah sich um den Lohn seiner Arbeit gebracht und 
besann sich wieder auf seine Stärken. Das Spiel verlagerte sich wieder mehr 
in die Hälfte des Gegners und in der 84. Min. war es einmal mehr Torjäger 
Paul Mühlbauer  vorbehalten, nach einem schnell ausgeführtem Freistoss von 
Kevin Schmerbeck , den Siegtreffer und somit den Premierensieg zu erzielen. 
Insgesamt ein hoch verdienter Sieg der Tiefenbacher, der aber aufgrund einer 
schwächeren zweiten  Halbzeit nochmal arg in Gefahr geriet. 
 
4. Spieltag: „ Walkertshofen eine Nummer zu groß für Tiefenbach “  
 
Bericht erste Mannschaft: 
Nach gutem Start in die Kreisligasaison mit zwei Siegen musste der TSV 
zuletzt eine herbe 0-4 Schlappe gegen Leibersdorf einstecken. Leider wurde 
auch die Personaldecke immer dünner und so reiste man (erstmals seit vielen 
Jahren mit den Fans im Bus) mit gemischten Gefühlen zum 
Meisterschaftsanwärter nach Walkertshofen. Die Gastgeber legten mit dem 
Anpfiff ein ordentliches Tempo vor- aggressiv in den Zweikämpfen und 
gedanklich immer einen Tick schneller als die Gäste. So dauerte es nicht 
lange und Toptorjäger Christian Brandl  sorgte für die frühe Führung. 
Tiefenbach konnte sich kaum aus der Defensive befreien und Walkertshofen 
setzte nach und erhöhte nach gut 30 Minuten auf 2:0. Erst kurz vor der Pause 



kam Tiefenbach ein wenig besser ins Spiel und nutzte einen Patzer der 
Hintermannschaft zum 2:1-Anschlusstreffer durch "Capitano" Fabian Stangl . 
Leider schafften die Grün-Weißen es nicht, mit diesem knappen Rückstand in 
die Halbzeitpause, denn Walkertshofen legte in der 45. Min. mit dem 3-1 nach. 
In der zweiten Halbzeit sah man dann zumindest kämpferisch eine gut 
eingestellte Gästemannschaft, die sich noch einige Chancen erspielen konnte 
und mit Benedikt Priller  und Niklas Volke  nochmal frischen Wind in die 
Offensive brachte. Leider glücklos und es war wieder einmal Christian 
Brandl , der mit dem 4:1 jedes Fünkchen Hoffnung auf eine Überraschung 
auslöschte. Bis zum Schlusspfiff änderte sich am Ergebnis nichts mehr und 
Tiefenbach fuhr punktlos nach Hause. 
 
5. Spieltag: „ Tiefenbach bringt Velden ins Stolpern “  
 
Bericht erste Mannschaft: 
Zum Schlagerspiel des fünften Spieltages erwarteten die Tiefenbacher den 
Gegner aus Velden, der mit einem Sieg beim Aufsteiger weiter in der 
Spitzengruppe vertreten sein wollte. Die Grün-Weißen hatten zuletzt mit zwei 
klaren Pleiten einiges wieder gut zu machen und wollten dem Favoriten nicht 
kampflos die Punkte überlassen. Die Gastgeber waren von Beginn an 
hellwach und suchten ihr Heil in der Offensive und konnten Velden so schon 
früh unter Druck setzen und Toptorjäger Thomas Reichvilser aus dem Spiel 
nehmen. Beim Gastgeber konnte man die Rückkehr des schmerzlich 
vermissten Dennis Künast  spüren. Dies tat dem Spiel der Heimmannschaft 
sichtlich gut. Bereits nach wenigen Minuten sorgte der bärenstarke Michael 
Hubrig  für die 1:0-Führung per Traumtor ("Zidane" vorm Torwart) als er nach 
Vorarbeit von Stephan Eschlberger  den Keeper umkurvte. Bis auf einen 
Freistoß am 16er hatte Velden in den ersten 45 Minuten nichts zu melden und 
musste in der 20. Min., als Dennis Künast  erneut Michael Hubrig  auf die 
Reise schickte und der seine Leistung mit dem 2:0 krönte, den nächsten 
Gegentreffer hinnehmen. Mit diesem Zwischenstand ging es dann auch in die 
Kabinen. Die Halbzeitansprache des Gästetrainers hatte wohl Wirkung, denn 
plötzlich war Velden wieder da und drängte auf den Anschluss. Eine kleine 
Unachtsamkeit und Thomas Reichvilser  besorgte das erhoffte frühe 2:1. 
Doch Torjäger Roberto Soffietti  antwortete nach 74 Minuten mit dem 3:1 
nach Vorarbeit von Andreas Stangl . Auch wenn Reichvilser per umstrittenen 
Handelfmeter seine Farben in der 86. Min. nochmal ranbrachte, so änderte 
dies nichts mehr am hochverdientem Sieg des TSV Tiefenbach, der nach 
diesem Erfolg im Kampf um den Klassenerhalt erstmal durchatmen kann. 



Bericht zweite Mannschaft: 
Nach einem spielfreien Wochenende war es für "Team Bologna" wieder 
soweit: Heimspiel bei bestem Wetter und Gelegenheit sich in der Tabelle 
weiter nach oben zu bewegen. Wie schon so oft erlebt in dieser Saison, 
versuchten die Gastgeber von Beginn an für klare Verhältnisse zu sorgen und 
dem Gegner bereits früh die Hoffnung auf einen Erfolg zu nehmen. Schon 
nach 9. Min. war es einmal mehr Knipser Paul Mühlbauer , der nach Vorarbeit 
von Kevin Schmerbeck  das 1:0 erzielte. Velden stand sehr hoch und das 
nutzte Tiefenbach durch seine schnellen Offensivkräfte für viele sehenswerte 
Angriffe. Einer davon führte über Konstantin Baier  zum 2:0 durch den 
schnellen Benedikt Priller . Nach der Pause zunächst das gleiche Bild: 
Tiefenbach war aktiver und belohnte sich nach 51. Min. mit dem 3-0 durch 
Konstantin Baier , der eine Vorlage von Paul Mühlbauer  verwerten konnte. 
Doch plötzlich riss der Faden bei den Gastgebern und man überließ Velden 
unerklärlicherweise das Spiel und reagierte nur noch. So kam der Gast zum 
3:1 und wenig später zum 3:2. Velden war nun dran und Tiefenbach musste 
ohne Not „zittern“, hatte man doch 50 Minuten den Gegner nahezu nach 
Belieben dominiert. Mit einem Konter über Paul Mühlbauer  beendete 
Benedikt Priller  aber die Träume der Gäste vom Teilerfolg und brachte den 
verdienten 4-2 Sieg unter Dach und Fach. 
 
6. Spieltag: „ Tiefenbach erkämpft sich eine 2:2 in Sallach/ Bolog na muss 
kampflos abschenken “  
 
Bericht erste Mannschaft: 
Nach der tollen Vorstellung beider Teams gegen Velden stand das schwere 
Auswärtsspiel in Sallach unter keinem guten Stern. So musste das Spiel der 
2. Mannschaft "Bologna" zähneknirschend abgesagt werden und das obwohl 
man ein Spitzenspiel vor sich gehabt hätte (Erster gegen Zweiter). Leider 
machten es zahlreiche Verletzungen und Urlaub unumgänglich die Punkte 
kampflos abzugeben. Auch die erste Mannschaft "Paris" ging personell 
angeschlagen in die Partie und musste seine komplette Außenverteidigung 
umstellen. Trotzdem versuchten die Grün-Weißen das Spiel zu machen, doch 
beide Abwehrreihen ließen kaum Gelegenheiten zu. Dennis Künast  und 
Roberto Soffietti  hatten zwei davon und der Gastgeber durch einen Schuss 
aus 20 m die andere. In der zweiten Halbzeit dann mehr Elan des TSV und 
der wurde durch frühes Pressing gleich belohnt als Niklas Volke  einen Pass 
der Abwehr abfing und der insgesamt überragende Torhüter des SVS Ludwig 
Räuschl  ihn regelwidrig von den Beinen holte. Elferschütze Maximilian 



Antony  verwandelte gewohnt sicher zum 0:1. Sallach setzte nun alles auf 
eine Karte, änderte seine abwartende Taktik und wurde aktiver. Doch 
Tiefenbach hatte die Riesenkonterchance durch Roberto Soffietti , der aber 
allein vorm generischen Torwart Nerven zeigte. Zuvor hatte Ludwig Räuschl  
schon einen schier unhaltbaren Freistoss von Dennis Künast  entschärft und 
seine Farben im Spiel gehalten. Mit einem Doppelschlag nach vermeidbaren 
Abwehrschnitzern der Gäste ging Sallach sogar in Front und wähnte sich 
schon als sicheren Sieger. Doch der Mann des Tages Maximilian Antony  
köpfte in der Nachspielzeit eine präzise Ecke von Coach Maximilian Maier  
wuchtig ins Tor der Sallacher und Tiefenbach entführte somit insgesamt nicht 
unverdient einen Punkt. Schiedsrichter Maximilian Klingshirn  leitete 
ordentlich jedoch war Sallach nicht immer einverstanden mit seinen 
Entscheidungen- musste aber letztendlich mit dem Punkt leben. 
 
7. Spieltag: „ Tiefenbach unter Wert geschlagen/ Bologna erkämpft sich 
ein Remis “  
 
Bericht erste Mannschaft: 
Tiefenbach empfing vor 160 Zuschauern die Gäste aus Niederleierndorf und 
es entwickelte sich ein offenes Spiel mit Chancen auf beiden Seiten. Schon 
nach zwei Minuten lief Roberto Soffietti  allein auf den Torwart zu, umkurvte 
diesen und konnte zum Entsetzen der Zuschauer den Ball nicht im Tor 
unterbringen. Nur wenig später die nächste Riesenchance auch diesmal 
versagten die Nerven. Wie es besser geht an diesem Tag zeigte der Spieler 
des Tages Florian Graml . der nach 18 Min. die erste Chance der Gäste zur 
Führung nutzte. Tiefenbach zeigte sich jedoch nicht geschockt und hatte 
erneut durch Roberto Soffietti  die Gelegenheit zum Ausgleich, doch noch 
sollte es nicht für einen Treffer reichen. Im Gegenzug war es dann erneut 
Florian Graml , der seine Farben eiskalt mit der zweiten Chance 2:0 in 
Führung brachte. Tiefenbach antwortete kurz vor der Pause mit dem 1:2 durch 
Coach Dennis Künast . Hoffnung keimte jedoch nur kurz auf, denn gegen 
Florian Graml  war an diesem Tag kein Kraut gewachsen. Er erhöhte auf 1:3 
in der 53. Minute. Doch die Grün-Weißen wollten sich noch nicht aufgeben, 
belohnten sich mit dem 2:3 durch Roberto Soffietti  und drängten danach 
weiter auf den Ausgleich. In der 83. Min dann leider die Entscheidung als 
Florian Graml  seinen vierten Treffer erzielte. Das 2:5 in der 90. Min. durch 
Burim Shala  setzte den Schlusspunkt in einer verrückten Begegnung, bei der 
Tiefenbach jederzeit ebenbürtig war, aber seine zahlreichen Hochkaräter 
einfach fahrlässig vergab. 



Bericht zweite Mannschaft: 
Nachdem das Topspiel gegen Sallach aufgrund zahlreicher Verletzter oder 
sich im Urlaub befindlichen Spielern abgesagt werden musste, war auch die 
Situation zuhause gegen Niederleierndorf noch nicht entspannt. Hartmut 
Hammerl  und Andreas Pittl  von der AH erklärten sich jedoch sofort bereit zu 
helfen und machten ihre Sache sehr gut. Bereits nach sechs Minuten jedoch 
die kalte Dusche für Tiefenbach, als die Gäste einen Konter zur frühen 
Führung nutzen konnten. Tiefenbach hatte dennoch das Spiel im Griff und 
marschierte weiter mutig nach vorne. Als Tobias Sager  per Foulelfmeter den 
Ausgleich erzielte, waren keine vier Minuten nach dem Rückstand vergangen. 
Und die personell arg gebeutelten Gastgeber gaben weiter Gas und konnten 
durch den eingewechselten Lukas Wehnsen  sogar in Führung gehen und 
hätten diese bis zur Pause ausbauen können. Nach der Pause schwanden 
dann verständlicherweise die Kräfte bei den Grün-Weißen und die Gäste 
hatten mehr vom Spiel. Trotzdem hatte Tiefenbach noch die Riesenchance 
durch "Oldie" Hartmut Hammerl  das Spiel zu entscheiden, jedoch versagten 
die Nerven allein vorm Tor. Kurz vor Schluss konnte Tiefenbach den 
Ausgleich nicht mehr verhindern und Niederleierndorf holte sich noch verdient 
einen Punkt gegen tapfere Tiefenbacher. 
 
8. Spieltag: „Tiefenbach muss sich Kirchdorf beugen / Bologna erobert 
Platz zwei zurück“ 
 
Bericht erste Mannschaft: 
Mit dem SC Kirchdorf stellte sich den Tiefenbachern eine Mannschaft vor, die 
durchaus Ambitionen auf einen Platz im obersten Bereich der Tabelle hat. 
Und auch wenn beim TSV die Personalsituation noch immer angespannt war, 
versuchten die Grün-Weißen von Beginn an alles, um die favorisierten Gäste 
zu ärgern. Leider konnte man die Chancen die man kreierte nicht nutzen und 
lud den Gegner durch haarsträubende Abwehrschnitzer zum Tore schießen 
ein. Wie vorm 0:1 durch Tobias Fraunholz , als ein katastrophaler Fehlpass 
im Mittelfeld den Gegentreffer einleitete. Tiefenbach hielt gut dagegen, aber 
machte sich das Leben wie zuletzt öfter gesehen selbst schwer. Vorne triaf 
man den Kasten nicht und hinten stand man nicht sattelfest wie zu Beginn der 
Saison. Das 0:2 kurz vor der Pause erneut durch Tobias Fraunholz  ähnliches 
Schema wie vorm 0:1. Zwischenzeitlich hatte man selbst Chancen durch 
Andreas Stangl  oder Roberto Soffietti , um auszugleichen, doch die Tore 
machte der Gast. Nach der Pause stellte Tiefenbach um und wurde offensiver, 
ohne Kapital daraus zu schlagen. Im Gegentei: Matchwinner Tobias 



Fraunholz  machte mit dem 0:3 fast alles klar. Zwar versuchten die Gastgeber 
alles und stemmten sich gegen die Niederlage und mit dem 1:3 durch 
Roberto Soffietti  keimte sogar nochmal Hoffnung auf. Andreas Stangl  hatte 
noch die Riesenchance den TSV zurückzubringen, doch auch er vergab 
freistehend. Mit dem 1:4 durch Franz Westermaier  machten die cleveren 
Gäste dann endgültig den Deckel drauf. Valentin Schmid verkürzte zwar 
noch auf 2:4 für die nie aufsteckenden Gastgeber, doch mehr war leider nicht 
drin. 
 
Bericht zweite Mannschaft: 
Nach dem 2-2 gegen Niederleierndorf war Team Bologna gegen Kirchdorf 
gefordert und wollte natürlich seinen Platz hinter Primus Sallach 
zurückerobern. Der Gegner aus Kirchdorf musste wegen Personalmangel 9 
gegen 9 beantragen, womit die Grün-Weißen erstmal zurechtkommen 
mussten und prompt mit 0:1 in Rückstand gerieten. Jedoch schwanden bei 
den Gästen zunehmend die Kräfte und Tiefenbach konnte das Spiel mühelos 
in die Hand nehmen und sein Torekonto entsprechend aufbessern. Gut für 
das Spiel um Schaltzentrale Hannes Maier  war, dass mit Konstantin Baier  
und Paul Mühlbauer  extrem wertvolle Offensivkräfte aus dem Urlaub 
zurückkehrten und sich durch Tore und Vorlagen gleich eindrucksvoll 
zurückmeldeten. Paul Mühlbauer  gewohnt treffsicher mit drei Toren und 
Konstantin Baier  mit einem Tor und drei Vorlagen, sowie Julian Weigl  mit 
zwei Toren und Johannes Maier  mit seinem Treffer zeigten, dass mit ihnen 
im Kampf um die Krone noch zu rechnen ist. Der Sieg des TSV Tiefenbach 
war nie ernsthaft gefährdet und hätte sogar noch höher ausfallen müssen. 
Wenn alle Mann an Bord sind ist mit dieser Mannschaft einiges noch möglich. 
 
9. Spieltag: „Tiefenbach erstürmt die „Gruam“/ Bolo gna holt mit letztem 
Aufgebot ein 2:2“ 
 
Bericht erste Mannschaft: 
Nach zuletzt ausbleibenden Ergebnissen stand für den TSV Tiefenbach ein 
richtungsweisendes Duell in Ettenkofen auf dem Programm. Für die Gäste 
ging es darum nicht in den Abstiegskampf hineingezogen zu werden und für 
die Gastgeber natürlich darum die Grün-Weissen in eben diesen zu zerren. Es 
entwickelte sich ein intensives Match bei dem der TSV schon zu Beginn 
versuchte die Richtung vorzugeben. Doch erneut konnte man aus den sich 
bietenden Möglichkeiten keinen Nutzen ziehen und geriet nach 12 Min. 
unglücklich mit 1:0 in Rückstand, als nach vermeintlichem Foul an TW 



Michael Petrat  der Pfiff des ansonsten souverän leitenden Schiedsrichters 
Javid Jannati  ausblieb und Matthias Wagensoner  die unsortierte Abwehr 
des TSV überwinden konnte. Doch dies beeindruckte an diesem Nachmittag 
den TSV überhaupt nicht und die Mannen um Maier/Künast spielten weiter 
nach vorne, hatten zunächst aber kein Abschlussglück - bis zur 41. Min. als 
Roberto Soffietti  eine Eckhereingabe von Maximilian Maier  sehenswert 
unter die Latte nagelte. Schon zu diesem Zeitpunkt war der Ausgleich längst 
überfällig, auch dank TW Michael Petrat , der eine 100-Prozentige von 
Ettenkofen entschärfte und die Tiefenbacher im Spiel hielt. In der 2. Halbzeit 
hatte Ettenkofen dann keine Chance mehr und Tiefenbach drängte auf die 
Führung. Erneut war es Roberto Soffietti , nach toller Vorarbeit von Michael 
Hubrig , der das 1:2 für die Grün-Weissen markierte. Vorausgegangen war ein 
Freistoss von Matthias Petrat , den der gegnerische Torwart nur nach vorne 
abwehren konnte. Tiefenbach war auch in der Folge dem 3:1 näher als 
Ettenkofen dem Ausgleich und musste trotzdem bis zur 88. Minute zittern, als 
Ettenkofens Patrick Stockmeier  nach scharfer Hereingabe von Matthias 
Petrat  den Ball ins eigene Tor lenkte. Der Sieg geriet nicht mehr in Gefahr 
und wurde entsprechend gefeiert. 
 
Bericht zweite Mannschaft: 
Die weiterhin dünne Personaldecke zwang den TSV Tiefenbach dazu ein 9 vs. 
9 zu beantragen und mit Hilfe des nimmermüden AH-lers Andreas Pittl  und 
Daniel Wagensoner  (ein Dank nochmal für eure Hilfe) gelang es eine 
spielfähige Mannschaft auf den Platz zu bringen. Und die Jungs gaben richtig 
Gas und hatten schon nach 10 Minuten vier 1000-Prozentige auf dem Fuß. 
Doch wie schon bei ihren Kollegen von Team Paris ist die Chancenverwertung 
derzeit das Riesenmanko. Und wie es so ist im Fussball: "Wenn man vorne 
die Tore nicht macht, bekommt man sie hinten rein". Und so konnten die 
Gastgeber mit ihrer ersten Chance das 1:0 erzielen. Auch in der Folgezeit 
übertrumpften sich die Gäste im Auslassen klarster Möglichkeiten und 
Ettenkofen erhöhte aus dem Nichts auf 2:0. Doch Aufgeben war noch nie eine 
Option für das Team um Kapitän Tobias Sager  und schon bald markierte 
Konstantin Baier  das 1:2. Als kurz vor der Pause Mittelfeldmotor Johannes 
Maier  einen Freistoß aus 40 m in den Winkel zauberte, hatten die Grün-
Weißen das Spiel wieder ausgeglichen. In der zweiten Halbzeit ließen bei 
beiden Teams die Kräfte mehr und mehr nach und es passierte kaum mehr 
etwas vor den Toren. So endete das Spiel mit einem Remis, das für 
Tiefenbach im Nachhinein noch bitter war als man erfuhr das Tabellenführer 
Sallach völlig überraschend mit 0:1 beim Schlusslicht Sandharlanden verlor. 



Die Wahrheit... nichts als die Wahrheit. 

 

 
Tabelle Team Paris (oben) und Team Bologna (unten), Quelle: www.fupa.net 



Besinnliche Tage im Kloster Scheyern 
 

 
Foto: Bruder Domenicus. Ein Teil der Reisegruppe während der 
Morgenandacht im Rahmen eines Feldgottesdienstes mit 
„Gospelgesangseinlage“. 
 
Als Belohnung für die kumulierten Mannschaftsleistungen der vergangenen 
Spielzeiten (seit Neugründung 2018) haben sich die beiden Teammanager 
Michael Kapser  und Stefan Zehntner  für ihre Schützlinge für den Sommer 
2021 etwas Besonderes einfallen lassen. 
Vom 07.07.-09.07.2021 wurde die Saison-Vorbereitung für drei Tage 
unterbrochen und man fuhr mit dem Bus zur Benediktinerabtei Kloster 
Scheyern, um drei besinnliche Tage mit Fasten, Beten, Meditieren und 
Teambuilding-Maßnahmen zu verbringen. Im direkt anliegenden Weiher 
konnten die Spieler nach Herzenslust (besoffen) Baden gehen und die 
Taufrituale des „Johannes des Täufers“ nachspielen. 
Gläubigster Bekenner der christlichen Heilslehre war dabei sicherlich Paul 
Mühlbauer , der bereits früh am Morgen eifrig Messwein trank und bei 
entsprechendem Pegel die Bergpredigt des Messias rezitierte. Das täglich 
frühe Aufstehen forderte bei vielen Spielern meist abends schon den Tribut, 
sodass sich Viele bereits nach einem warmen Glas Milch mit Honig friedlich 
zur Ruhe begaben. 



Der von den beiden Managern hervorragend organisierte Ausflug bot eine 
reichliche und abwechslungsreiche Verpflegung mit gesunder Fastenspeise. 
Es wurden die Spieler je zu Dreien in einer Mönchszelle untergebracht. Trotz 
einer Vielzahl von Totalausfällen konnten sich die Grün-Weißen zwei Tage 
später, am Sonntag den 11.07.2021 zum vierten Mal in Folge gegen den 
Lieblingsgegner TSV Baierbach durchsetzen und schlugen diesen im 
vorletzten Vorbereitungsspiel mit 3:0.        

 
Fa. Ostermaier spendet zwei Trikotsätze/ 
Fa. Pfaller Galabau spendet Meistershirt 
 

 
Foto: Elfriede Haslauer. Schwarz-Weiß wie ein Stummfilmklassiker präsentiert 
sich Team Paris in der neuen Spielzeit 2021/22. In der noch nie dagewesenen 
Farbpaletten-Kombination aus Sonnengelb, Tannengrün und Neutralweiß 
nimmt sich das neue Trikot von Team Bologna très chic aus. Die beiden 
Adidas-Trikotsätze sind der großzügigen Spende der Autohausfamilie 
Ostermaier zu verdanken, die sich einmal mehr  als großzügiger Förderer des 
Amateursports hervorgetan hat. Zusammen mit den Präsentationsanzügen 
von Sponsor Birkle+Thomer sind die Spieler zumindest modisch schon wieder 
auf einem hohen Niveau.   



 
Fotos: Elfriede Haslauer. Raimund Pfaller  (Im Bild oben: 2. Von links)- Chief 
Executive Officer von Firma Garten- und Landschaftsbau Pfaller - sponserte 
das Shirt zur Meistersaison 2019/21, das pfiffiger Weise eine Anlehnung an 
das jährliche Meistertrikot des großen FC Bayern ist und die Anzahl der 
Folgemeisterschaften angibt. Die Mannschaft präsentierte das Shirt auf der 
kombinierten Sonnwend- und Meisterfeier 2021, die im Juli stattfand und nach 
der langen „Corona“-Unterbrechung das erste Gesellschaftsfest des TSV 
Tiefenbach überhaupt war (Bild unten). 
 

 



Danke an alle Helfer und Gönner! 
 
Der Spiel- und Trainingsbetrieb in Tiefenbach wäre- ohne die Unterstützung 
unserer Helferinnen und Helfer, die zu großen Teilen ehrenamtlich ihre Zeit 
und ihren Arbeitseinsatz für die Gemeinschaft zur Verfügung stellen- nicht 
möglich. 
 
Ein großes „Merci“ an die Vorstandschaft des Turn- uns Sportvereins, die sich 
immer Zeit nimmt, die notwendigen Dinge gemeinsam und zum Wohl des 
gesamten Vereines anzupacken. Dies gilt insbesondere für Frank Mihm , 
Heinz  und Birgit Merkl, Martina  Schwarz  und Daniela Gebauer . 
 
Ebenso ein „Vergeltsgott“ an Sabine und Wolfang Haas , die bei Heimspielen 
der Mannschaft als Platzkassiere den Eintritt verlangen. Sabine Haas wäscht 
und trocknet ebenfalls die Trikots unserer Seniorenspieler.  

Elfriede  und Norbert Haslauer  (gleichsam ehrenamtlicher handwerklicher 
Allrounder) dokumentieren die (Erfolgs-)Geschichte des Tiefenbacher 
Fußballs mit zahlreichen aktuellen Fotos und Videos (fast) aller Heim- und 
Auswärtsspiele. Hier stehen neben den Ereignissen auf dem Spielfeld auch 
die Menschen außerhalb des Spielfelds im Fokus. Auch hier unser Dank für 
die tolle Arbeit! 

Michael Petrat , der zukünftig als Platzwart fungieren wird, hat sich bei der 
wegen eines Schimmelschadens notwendigen Kabinensanierung und bei 
vielen kleineren Reparaturen im Außenbereich ebenfalls schon viel Fleiß und 
Einsatz gezeigt.   

Zuletzt hier eine Auflistung aller Sponsoren (in alphabetischer Reihenfolge), 
die uns in der Saison 2020/21 großzügig unterstützen. Falls sie sich nach 
Redaktionsschluss dieses Heftes entschieden haben, unser gemeinnütziges 
Werk mit einer Spende zu unterstützen, lesen sie natürlich ihren Namen in der 
nächsten Ausgabe! 

… In diesem Sinne ein herzliches Dankeschön an: 

� Antony, Tillmann (IB Voigt) 

� Auer, Georg 
(Schurls Weingalerie) 

� Autohaus Ostermaier 

� Bachmann, Kay 

� Baier, Willi 
(Bike World Baier ) 

� Bauderer, Manuel 



(Avanta Fliesen) 

� Baumgartner, Peter 
(Lustra LA) 

� Beck Bau Ergoldsbach 

� Brehmer, Axel 
(Mipa Farben) 

� Buchner, Christian 
(Erd- und Straßenbau) 

� Danzer ITD 

� Dettenhofer (Reifenservice) 

� Dietl, Alfred 

� Di Sclafani, Mirko 
(Eiscafé Florenz) 

� Eichner, Anton 

� Fruth, Maximilian 

� Fuchs, Josef 
(Augustiner Landshut) 

� Gasthaus Waldschänke 
(Untersteppbach) 

� Fa. Graf Gabelstaplerhandel 

� Fa. Haas (Fertigbau) 

� Haas, Sabine 

� Haas, Wolfgang 

� Fa. Haderstorfer 
(Sportplatzbau Albing) 

� Fa. Haider (Radio+Fernseh) 

� Hammerl, Hartmut 

� Hammerl, Korbinian 

� Haslauer, Elfriede 

� Haslauer, Norbert 

� Haslauer, Simon 

� Haunstein, Christian 

� Hofmeister, Georg 

� Ingerl, Anton 

� Ingerl, Helmut 
(Heizungsbau) 

� Kandler, Andreas 

� Kapser, Fabian 
(BayWa AG Landshut) 

� Kapser, Michael 

� Kerscher Wohnbau GmbH 

� Klage, Gerd 

� Kraxenberger, Maximilian 

� Kronthaler, Lorenz 

� Landshuter Brauhaus 
(„Kreite“) 

� Merkl, Heinz 

� Mihm-Gebauer, Frank 

� Minitüb GmbH 

� Mirlach, Markus 

� Mühlbauer, Hans 

� Neuhauser, Robert 
(Betten Neuhauser) 

� Niedermaier, Fritz 
(Fliesenverlegebetrieb) 

� Niedermaier, Anton 

� Fa. OneSolar International  

� Fa. Petermaier Verputz  
(Untersteppbach) 

� Pfaller, Raimund 
(GALA-Bau) 

� Poisl, Markus 

� Poisl, Rainer 

� Rauch jun., Lambert, 

� Rauch sen., Lambert 

� Resch, Florian 
(Birkle+Thomer) 

� Sager, Tobias 
(Sign Werbung) 

� „Schafkopfclub TSV-
Sportheim“ 

� Schebesta, Jürgen 
(HUK-Coburg) 



� Schilling, Matthias 

� Schmerbeck jun., Georg 

� Fa. Schmerbeck Druckerei 

� Fa. Schmidbaur 
(Schaltanlagenbau) 

� Schuster, Andreas 

� Stangl, Karl 

� Stegfellner, Hubert 
(Metzgerei) 

� Sturm, Hans 

� Teamsport Landshut 
(Heidi Kirste) 

� Trausnitz Massivbau-Haus 

� Tremmel, Alexander 
(Metzgerei & Eventmanagement)  

� Tremmel, Siegi 
(Kfz Tremmel) 

� Vilsmeier, Frank 

� Vilsmeier, Walter 

� Wackerbauer jun., Josef 

� Wittmann, Christoph 

� Fa. WeWoRe 
(Bau-Brandschutz) 

� Wittenzeller, Harald 

� Zehntner, Helmut 

� Zehntner, Klaus 

� Zehntner, Stefan 
(R+V-Versicherung)

 
*Einige Mitbürger unterstützen uns, möchten aber hier aus Bescheidenheit 
nicht genannt werden. Unser Dank gilt natürlich auch so! 
**Dauerkartenbesitzer werden aus Platzgründen nicht namentlich erwähnt, 
selbstverständlich aber auch hierfür ein Danke! 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Voyage, voyage! 
 
Die neue Spielklasse- die 
„Kreisliga Donau-Laaber“ erkennt 
man nicht nur an den definitiv 
stärkeren Gegnern, sondern auch 
an den längeren Fahrtzeiten zu 
den Gastspielen. 
Abseits von den bekannten 
Wegen ist für viele Spieler und 
Fans bei fast jedem Auswärtsspiel 
erst Mal Kartenkunde angesagt, 
um heraus zu finden, wo die 
neuen Kontrahenten eigentlich zu 
lokalisieren sind. 
Aus diesem Grund organisiert 
Teammanager Stefan Zehntner , 
in Anlehnung an die frühere Zeit, 
Busreisen zu den weiter entfernten 
Spielstätten. Bei der ersten 
Busfahrt am 13.08.2021 zur Reise 
zum Ligaprimus Walkertshofen (in 
der Hallertau) blieb inklusive 

Getränkekästen im ganzen Bus kein einziger Sitzplatz mehr frei. Leider 
musste man sich einem deutlich stärkeren Gegner geschlagen geben und die 
Heimfahrt verlief angenehm ruhig. 
Am 18.09.2021 fand bereits die zweite Reise- diesmal zum SV Ettenkofen in 
die „Gruam“ statt. Wegen des Auswärtssieges von Team Paris und dem 
erkämpften Punkt von Team Bologna ging es zusammen mit Fans und 
Spielerfrauen im Bus deutlich ausgelassener zu. Kulinarisch abgerundet 
wurde ein schöner Spätsommertag mit der Biergarteneinkehr in den  
Hohenthanner Brauereigasthof. 
Für das schwere Auswärtsspiel beim Meisterschaftsmitfavoriten in Schierling 
ist bereits eine dritte Busreise geplant! 
Hans Mühlbauer  (Ein Hoch!)- Vater von Bolognas Toptorjäger Paul 
Mühlbauer stellt sich dabei als Busfahrer zur Verfügung und fährt die 
Fahrgäste sicher ans jeweilige Ziel. Selbst knifflige Parkplatzsituationen 
meistert er mit gekonnten Rückwärtseinparkmanövern durch schmale 
Parkplatzgassen. Auf diesem Weg im Namen des ganzen Teams ein 
herzliches Vergelts Gott! 



Alle Ergebnisse auf einen Blick  

 
Alle Spiele in der Hinrunde der Saison 2021/22 unserer beiden 
Herrenmannschaften im Überblick.  

1V 25.07.2021  Sonntag  
 14:00 

Uhr 
H TSV Neustadt II 1:1  

1V 25.07.2021 Sonntag 
16:00 
Uhr 

H TSV Neustadt 3:0 

2V  01.08.2021 Sonntag  
13:00 
Uhr  

A  SC Buch II 2:1  

2V 01.08.2021 Sonntag 
15:00 
Uhr 

A SC Buch 0:2 

3V 07.08.2021 Samstag 
14:00 
Uhr H FC Leibersdorf II 4:3 

3V 07.08.2021 Samstag 
16:00 
Uhr 

H FC Leibersdorf 0:4 

4V 
    

Bologna spielfrei 
 

4V 13.08.2021 Freitag 
19:30 
Uhr 

A FC Walkertshofen 4:1 

5V 21.08.2021 Samstag 
14:00 
Uhr 

H TSV Velden II 4:2 

5V 21.08.2021 Samstag 
16:00 
Uhr 

H TSV Velden 3:2 

6V 29.08.2021 Sonntag 
13:00 
Uhr A SV Sallach II 

2:0 
w.o. 

6V 29.2108.2021  Sonntag  
15:00 
Uhr  

 A SV Sallach  2:2 

7V 04.09.2021 Samstag 
14:00 
Uhr 

H Niederleierndorf II 2:2 

7V 04.09.2021 Samstag 
16:00 
Uhr 

H Niederleierndorf 2:5 

8V 11.09.2021 Samstag 
14:00 
Uhr 

H SC Kirchdorf II 7:2 

8V 11.09.2021 Samstag 
16:00 
Uhr 

H SC Kirchdorf 2:4 

9V 18.09.2021 Samstag 
14:00 
Uhr A SV Ettenkofen II 2:2 

9V 18.09.2021 Samstag 
16:00 
Uhr 

A SV Ettenkofen 1:3 



10V 25.09.2021 Samstag 
14:00 
Uhr 

H Sandharlanden II  

10V 25.09.2021 Samstag 
16:00 
Uhr 

H Sandharlanden  

11V     Bologna spielfrei  

11V 03.10.2021 Sonntag 16:00 
Uhr 

A TV Schierling  

12V 09.10.2021 Samstag 
14:00 
Uhr 

H FC Hohenthann II  

12V 09.10.2021 Samstag 
16:00 
Uhr 

H FC Hohenthann  

13V 
    

Bologna spielfrei  

13V 17.10.2021 Sonntag 
16:00 
Uhr 

A Neufraunhofen  

1R 23.10.2021 Samstag 
17:00 
Uhr 

A TSV Neustadt II  

1R 23.10.2021  Samstag 15:00 
Uhr 

A TSV Neustadt  

2R  30.10.2021 Samstag  
13:00 
Uhr  

H  SC Buch II  

2R 30.10.2021 Samstag 
15:00 
Uhr 

H SC Buch  

3R 07.11.2021 Sonntag 
12:00 
Uhr 

A FC Leibersdorf II  

3R 07.11.2021 Sonntag 
14:00 
Uhr  

A FC Leibersdorf  

4R     Bologna spielfrei  

4R 13.10.2021 Samstag 14:00 
Uhr  

H FC Walkertshofen  

5R 27.03.2022 Sonntag 
13:00 
Uhr 

A TSV Velden II  

5R 27.03.2022 Sonntag 
15:00 
Uhr  

A TSV Velden  

6R 02.04.2022 Samstag 
14:00 
Uhr 

H SV Sallach II  

6R 02.04.2022 Samstag 
16:00 
Uhr  

H SV Sallach  



7R 10.04.2022 Sonntag 
13:00 
Uhr 

A Niederleierndorf II   

7R 10.04.2022 Sonntag 
15:00 
Uhr 

A Niederleierndorf   

8R 16.04.2022 Samstag 
16:00 
Uhr 

A SC Kirchdorf II   

8R 16.04.2022 Samstag 14:00 
Uhr 

A SC Kirchdorf   

9R 23.04.2022 Samstag 
14:00 
Uhr 

H SV Ettenkofen II   

9R 23.04.2022 Samstag 
16:00 
Uhr 

H SV Ettenkofen   

10R 30.04.2022 Samstag 
13:00 
Uhr 

A Sandharlanden II   

10R 30.04.2022 Samstag 
15:00 
Uhr 

A Sandharlanden   

11R     Bologna spielfrei   

11R 07.05.2022 Samstag 16:00 
Uhr 

H TV Schierling   

12R 14.05.2022 Samstag 
14:00 
Uhr 

A FC Hohenthann II 
  

12R 14.05.2022 Samstag 
16:00 
Uhr 

A FC Hohenthann   

13R 21.05.2022 Samstag 
 

H Bologna spielfrei 
  

13R 21.05.2022 Samstag 
16:00 
Uhr 

H Neufraunhofen 
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